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Erste Durchführungsbestimmung 
zur Verordnung über die Bildung von volkseigenen 

Betrieben für Kinotechnik. '
— Technischer Revisionsdienst —

Vom 6. Juni 1959
Auf Grund des § 6 der Verordnung vom 8. Januar 

1953 über die Bildung von volkseigenen Betrieben für 
Kinotechnik (GBl. S. 78) wird im Einvernehmen mit der 
Staatlichen Plankommission und dem Minister der 
Finanzen folgendes bestimmt:

§ 1
(1) ln allen Filmvorführungsstätten sind jährlich 

zwei technische Revisionen durchzuführen.
(2) Die Revisionen werden von der technischen Revi­

sionsabteilung des zuständigen VEB Kinotechnik auf 
Kosten der Filmvorführungsstätten und nach Maßgabe 
von im einzelnen abzuschließenden Verträgen durchge­
führt.

§ 2
Die Revision umfaßt:

1. bei Filmtheatern die gesamte elektrische Anlage 
und die gesamte Filmwiedergabeeinrichtung, aus­
genommen die Anlagenteile mit Betriebsspannun­
gen über 1000 Volt;

2. bei örtlich veränderlichen Spielstellen und in Insti­
tutionen mit festeingebauten Filmapparaturen nur 
die Wiedergabeeinrichtung.

i 3
(1) Aufgabe der Revision ist es im einzelnen:
a) die Filmwiedergabeeinrichtung auf einwandfreie 

Bild- und Tonqualität nach Standardwerten zu 
überprüfen;

b) die Filmtheater auf Einhaltung der einschlägigen 
Arbeitsschutzanordnungen und die elektrischen 
Anlagen nach dem Vorschriften werk „Deutscher 
Elektro-Techniker“ zu überprüfen;

c) Reparaturen vorzunehmen, die zur sofortigen Ver­
besserung in der Wiedergabequalität führen oder 
größere Fehler oder Störungen vermeiden oder 
der Sicherheit dienen und sich ohne Werkstatt­
mittel durchführen lassen;

d) kinotechnische Anlagen bei Neu- und Umbauten 
von Filmvorführungsstätten abzunehmen.

(2) Über das Ergebnis der durchgeführten Revision 
oder Abnahme ist ein Protokoll aufzunehmen.

§ 4
Bei Verstößen gegen die VDE-Vorschriften oder 

Sicherheitsbestimmungen ist der Revisor berechtigt, be­
fristete Auflagen zu erteilen.

§ 5
Verantwortlich für die Durchführung der Revisionen 

ist der Betriebsleiter oder der Inhaber der Filmvor­
führungsstätte.

§ 6
Diese Durchführungsbestimmung tritt am 1. Januar 

1960 in Kraft.

Berlin, den 6. Juni 1959

Der Minister für Kultur
I. V.: W e n d t
Staatssekretär


